
Eckdaten Q1 2014 1, 2

(nicht testiert; in Mio. €, wenn nicht anders angegeben)

Veränderung in % 
Q1 2014 Q1 2013 Ist Vglb. 3

Fortgeführte Aktivitäten

Auftragseingang 20.836 19.173 9 % 12 %
Umsatzerlöse 17.325 17.925 – 3 % – 1 %

Q1 2014 Q1 2013 Veränderung in % 

Summe Sektoren

Angepasstes EBITDA 2.249 2.148 5 %
Ergebnis Summe Sektoren 1.789 1.560 15 %
 in % der Umsatzerlöse (Summe Sektoren) 10,2 % 8,6 %

Fortgeführte Aktivitäten

Angepasstes EBITDA 2.449 2.239 9 %
Gewinn aus fortgeführten Aktivitäten 1.386 1.150 21 %
Unverwässertes Ergebnis je Aktie (in €) 4 1,61 1,34 20 %
Kapitalrendite (ROCE (angepasst)) 18,0 % 14,9 %

Fortgeführte und nicht fortgeführte Aktivitäten

Gewinn nach Steuern 1.457 1.214 20 %
Unverwässertes Ergebnis je Aktie (in €) 4 1,70 1,42 20 %
Kapitalrendite (ROCE (angepasst)) 18,6 % 14,5 %

31. Dezember 2013 30. September 2013

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 8.885 9.190
Summe Eigenkapital (Aktionäre der Siemens AG) 29.856 28.111
Angepasste industrielle Nettoverschuldung 2.998 2.805

Q1 2014 Q1 2013

Fortgeführte Aktivitäten

Free Cash Flow – 658 – 1.416
Fortgeführte und nicht fortgeführte Aktivitäten

Free Cash Flow – 699 – 1.395

Volumen

1   Auftragseingang, um Währungsumrechnungs- und Portfolio-
effekte bereinigte Angaben zu Umsatzerlösen und Auftragsein-
gang, Ergebnis Summe Sektoren, ROCE (angepasst), Free Cash 
Flow, angepasstes EBITDA sowie angepasste industrielle Netto-
verschuldung sind oder können sogenannte Non-GAAP-Kenn-
zahlen sein. Eine Definition dieser zusätzlichen Finanzkennzahlen, 
eine Diskussion der am ehesten vergleichbaren IFRS-Kennzahlen, 
Informationen zum Nutzen und zu den Grenzen in der Verwendung 
solcher ergänzenden Finanzkennzahlen sowie eine Überleitung 

zu vergleichbaren IFRS-Kennzahlen finden Sie auf unserer Investor-
Relations-Website unter  WWW.SIEMENS.COM/NONGAAP.

2  1. Oktober 2013 – 31. Dezember 2013.

3  Bereinigt um Währungsumrechnungs- und Portfolioeffekte.

4  Unverwässertes Ergebnis je Aktie – auf Aktionäre der Siemens AG 
entfallend. Der gewichtete Durchschnitt im Umlauf gewesener 
Aktien (unverwässert) (in Tausend) betrug im ersten Quartal des 
Geschäftsjahrs 2014 844.115 (im Vj. 845.527) Aktien.

5  Berechnet durch Teilen der angepassten industriellen Netto-
verschuldung zum 31. Dezember 2013 und 2012 durch das 
 annualisierte angepasste EBITDA. 

6 Fortgeführte und nicht fortgeführte Aktivitäten.

7  Aus Vereinfachungsgründen wird der Begriff »Mitarbeiter« 
verwendet; er steht stellvertretend für Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter.

Profitabilität und Kapitaleffizienz

Kapitalstruktur und Liquidität

Auftragseingang – fortgeführte Aktivitäten

Q1 2014 20.836
12 % 3

Q1 2013 19.173

Umsatzerlöse – fortgeführte Aktivitäten

Q1 2014 17.325
– 1 % 3

Q1 2013 17.925

Gewinn aus fortgeführten Aktivitäten

Q1 2014 1.386
21 %

Q1 2013 1.150

  
Gewinn nach Steuern

Q1 2014 1.457
20 %

Q1 2013 1.214

Unverwässertes Ergebnis je Aktie (in €) –  
fortgeführte und nicht fortgeführte Aktivitäten 4

Q1 2014 1,70
20 %

Q1 2013 1,42

ROCE (angepasst) – fortgeführte Aktivitäten

Q1 2014 18,0 %
Q1 2013 14,9 %

 Zielkorridor: 15  – 20 %

  
Free Cash Flow – fortgeführte Aktivitäten

Q1 2014 – 658
54 %

Q1 2013 – 1.416

Angepasste industrielle Nettoverschuldung /
angepasstes EBITDA – fortgeführte Aktivitäten 5

Q1 2014 0,3
Q1 2013 0,6

 Zielkorridor: 0,5  –  1,0

Mitarbeiter 7

31. Dezember 2013 30. September 2013
Fortgeführte

Aktivitäten
Fortgeführte

AktivitätenGesamt 6 Gesamt 6

Mitarbeiter (in Tausend) 360 364 362 367

Deutschland 117 118 118 119

Außerhalb Deutschlands 243 246 244 248



 
 

SIEMENS 

KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG (nicht testiert) 
Erste drei Monate der Geschäftsjahre 2014 und 2013 (Berichtszeitraumende 31. Dezember 2013 und 2012) 

(in Mio. €, Ergebnis je Aktie in €) 
      

 2014 2013  
Umsatzerlöse ............................................................................................................................................  17.325 17.925  
Umsatzkosten ...........................................................................................................................................  12.086 12.738  
Bruttoergebnis vom Umsatz ......................................................................................................................  5.239 5.187  
Forschungs- und Entwicklungsaufwendungen ...........................................................................................  959 994  
Vertriebs- und allgemeine Verwaltungsaufwendungen ...............................................................................  2.594 2.601  
Sonstige betriebliche Erträge .....................................................................................................................  315 139  
Sonstige betriebliche Aufwendungen .........................................................................................................  164 137  
Ergebnis aus nach der Equity-Methode bilanzierten Beteiligungen .............................................................  154 95  
Zinserträge................................................................................................................................................  256 233  
Zinsaufwendungen ....................................................................................................................................  189 189  
Sonstiges Finanzergebnis ..........................................................................................................................  92 34  
Gewinn aus fortgeführten Aktivitäten vor Ertragsteuern .....................................................................  1.967 1.700  
Ertragsteueraufwendungen ........................................................................................................................  581 550  
Gewinn aus fortgeführten Aktivitäten ....................................................................................................  1.386 1.150  
Gewinn aus nicht fortgeführten Aktivitäten nach Steuern ...........................................................................  71 64  
Gewinn nach Steuern ..............................................................................................................................  1.457 1.214  
     

Davon entfallen auf:    
Nicht beherrschende Anteile ..........................................................................................................  25 16  
Aktionäre der Siemens AG ............................................................................................................  1.432 1.197  

     
Unverwässertes Ergebnis je Aktie    
Gewinn aus fortgeführten Aktivitäten ........................................................................................................  1,61 1,34  
Gewinn aus nicht fortgeführten Aktivitäten ...............................................................................................  0,08 0,07  
Gewinn nach Steuern ..............................................................................................................................  1,70 1,42  
      
Verwässertes Ergebnis je Aktie     
Gewinn aus fortgeführten Aktivitäten ........................................................................................................  1,60 1,33  
Gewinn aus nicht fortgeführten Aktivitäten ...............................................................................................  0,08 0,07  
Gewinn nach Steuern ..............................................................................................................................  1,68 1,40  
      

KONZERN-GESAMTERGEBNISRECHNUNG (nicht testiert) 
Erste drei Monate der Geschäftsjahre 2014 und 2013 (Berichtszeitraumende 31. Dezember 2013 und 2012) 

(in Mio. €) 
     
 2014 2013  

Gewinn nach Steuern ................................................................................................................................  1.457 1.214  
    

Posten, die nicht in den Gewinn oder Verlust umgegliedert werden    
Neubewertungen von leistungsorientierten Plänen .....................................................................................  376 95  

    
Posten, die anschließend möglicherweise in den Gewinn oder Verlust    
umgegliedert werden    
Unterschied aus Währungsumrechnung .....................................................................................................  368 375  
Zur Veräußerung verfügbare finanzielle Vermögenswerte. .........................................................................  223 1  
Derivative Finanzinstrumente ....................................................................................................................  9 74  

 136 300  
Sonstiges Ergebnis nach Steuern(1) .........................................................................................................  240 395  
Gesamtergebnis. ......................................................................................................................................  1.697 818  
     Davon entfallen auf:    

Nicht beherrschende Anteile ..........................................................................................................  26 2  
Aktionäre der Siemens AG ............................................................................................................  1.671 817  

      (1) Enthält Erträge/Aufwendungen aus nach der Equity-Methode bilanzierten Beteiligungen in den drei Monaten bis 31. Dezember 2013 in Höhe von -48 (im Vj. 
-66) Mio. € . Davon beziehen sich 1 (im Vj. -59) Mio. € auf Posten, die nicht in den Gewinn oder Verlust umgegliedert werden. 

Aufgrund von Rundungen ist es möglich, dass sich einzelne Zahlen nicht genau zur angegebenen Summe addieren.  



 
 

SIEMENS 

KONZERNBILANZ 
zum 31. Dezember 2013 (nicht testiert) und zum 30. September 2013 

(in Mio. €) 
  

 31.12.2013 30.09.2013 
AKTIVA    

    
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente ....................................................................................  8.885  9.190 
Zur Veräußerung verfügbare finanzielle Vermögenswerte ....................................................................  666  601 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und sonstige Forderungen .............................................  14.621  14.853 
Sonstige kurzfristige finanzielle Vermögenswerte ................................................................................  3.226  3.250 
Vorräte ...............................................................................................................................................  16.060  15.560 
Laufende Ertragsteuerforderungen .......................................................................................................  637  794 
Sonstige kurzfristige Vermögenswerte .................................................................................................  1.407  1.297 
Zur Veräußerung gehaltene Vermögenswerte ......................................................................................  1.246  1.393 

Summe kurzfristige Vermögenswerte ..................................................................................................  46.748  46.937 
Geschäfts- oder Firmenwerte ...............................................................................................................  17.623  17.883 
Sonstige immaterielle Vermögenswerte ...............................................................................................  4.889  5.057 
Sachanlagen ........................................................................................................................................  9.608  9.815 
Nach der Equity-Methode bilanzierte Beteiligungen ............................................................................  3.085  3.022 
Sonstige finanzielle Vermögenswerte ..................................................................................................  15.760  15.117 
Aktive latente Steuern .........................................................................................................................  3.008  3.234 
Sonstige Vermögenswerte ...................................................................................................................  952  872 

Summe langfristige Vermögenswerte ...................................................................................................  54.924  54.999 
Summe Aktiva .......................................................................................................................................  101.672  101.936 

   
PASSIVA   

   
Kurzfristige Finanzschulden und kurzfristig fällige Anteile langfristiger Finanzschulden ......................  2.883  1.944 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen ..............................................................................  6.534  7.599 
Sonstige kurzfristige finanzielle Verbindlichkeiten ..............................................................................  1.724  1.515 
Kurzfristige Rückstellungen ................................................................................................................  4.290  4.485 
Laufende Ertragsteuerverbindlichkeiten ...............................................................................................  1.953  2.151 
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten ...............................................................................................  18.719  19.701 
Verbindlichkeiten in Verbindung mit zur Veräußerung gehaltenen Vermögenswerten ..........................  418  473 

Summe kurzfristige Verbindlichkeiten.................................................................................................  36.521  37.868 
Langfristige Finanzschulden ................................................................................................................  18.377  18.509 
Leistungen nach Beendigung des Arbeitsverhältnisses .........................................................................  8.771  9.265 
Passive latente Steuern ........................................................................................................................  527  504 
Rückstellungen ...................................................................................................................................  3.843  3.907 
Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten .................................................................................................  1.260  1.184 
Sonstige Verbindlichkeiten..................................................................................................................  2.000  2.074 

Summe langfristige Verbindlichkeiten .................................................................................................  34.779  35.443 
Summe Verbindlichkeiten ....................................................................................................................  71.300  73.312 
Eigenkapital     

Gezeichnetes Kapital (Aktien ohne Nennbetrag)(1) ...............................................................................  2.643  2.643 
Kapitalrücklage ...................................................................................................................................  5.458  5.484 
Gewinnrücklagen ................................................................................................................................  24.461  22.663 
Sonstige Bestandteile des Eigenkapitals ...............................................................................................  131  268 
Eigene Anteile zu Anschaffungskosten(2) .............................................................................................  2.837  2.946 

Summe Eigenkapital der Aktionäre der Siemens AG ..........................................................................  29.856  28.111 
Nicht beherrschende Anteile................................................................................................................  516  514 

Summe Eigenkapital .............................................................................................................................  30.372  28.625 
Summe Passiva ......................................................................................................................................  101.672  101.936 

    
(1) Genehmigt: 1.084.600.000 (im Vj. 1.084.600.000) Aktien. Ausgegeben: 881.000.000 (im Vj. 881.000.000) Aktien. 
(2) 36.583.797 (im Vj. 37.997.595) Aktien.    
Aufgrund von Rundungen ist es möglich, dass sich einzelne Zahlen nicht genau zur angegebenen Summe addieren.    



 
 

SIEMENS  
KONZERN-KAPITALFLUSSRECHNUNG (nicht testiert)  

Erste drei Monate der Geschäftsjahre 2014 und 2013 (Berichtszeitraumende 31. Dezember 2013 und 2012)  
(in Mio. €)  

 2014 2013  
Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit        

Gewinn nach Steuern ............................................................................................................................................  1.457 1.214  
Überleitung zwischen Gewinn nach Steuern und Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit - fortgeführte Aktivitäten      

Gewinn aus nicht fortgeführten Aktivitäten nach Steuern ...................................................................................  71 64  
Abschreibungen und Wertminderungen .............................................................................................................  612 644  
Ertragsteueraufwendungen ................................................................................................................................  581 550  
Zinsergebnis .....................................................................................................................................................  67 44  
Ergebnis aus dem Abgang von Vermögenswerten, die der Investitionstätigkeit zuzuordnen sind(1) ......................  126 37  
Sonstiges Ergebnis aus Finanzanlagen(1) ............................................................................................................  154 83  
Sonstige zahlungsunwirksame Erträge/Aufwendungen.......................................................................................  268 129  
Veränderung bei Vermögenswerten und Verbindlichkeiten     

Vorräte ........................................................................................................................................................  682 447  
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und sonstige Forderungen .......................................................  70 684  
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen .......................................................................................  962 1.479  
Sonstige Vermögenswerte und Verbindlichkeiten  .........................................................................................  1.054 323  

Zugänge zu vermieteten Vermögenswerten unter Operating-Leasingverträgen ....................................................  79 92  
Gezahlte Ertragsteuern ......................................................................................................................................  423 569  
Erhaltene Dividenden .......................................................................................................................................  102 25  
Erhaltene Zinsen ...............................................................................................................................................  227 216  

Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit - fortgeführte Aktivitäten ........................................................................  303 1.044  
Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit - nicht fortgeführte Aktivitäten  ......................................................................  36 68  
Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit - fortgeführte und nicht fortgeführte Aktivitäten....................................  339 976  

Cashflow aus Investitionstätigkeit                                                     
Zugänge zu immateriellen Vermögenswerten und Sachanlagen ..............................................................................  355 372  
Akquisitionen von Geschäftseinheiten, abzüglich übernommener Zahlungsmittel....................................................  1 29  
Erwerb von Finanzanlagen(1) .................................................................................................................................  104 85  
Erwerb von kurzfristigen zur Veräußerung verfügbaren finanziellen Vermögenswerten ..........................................  74 6  
Veränderung der Forderungen aus Finanzdienstleistungen ......................................................................................  597 119  
Abgang von Finanzanlagen, immateriellen Vermögenswerten und Sachanlagen(1) ...................................................  193 56  
Abgang von Geschäftseinheiten, abzüglich abgegangener Zahlungsmittel ...............................................................  12 41  
Abgang von kurzfristigen zur Veräußerung verfügbaren finanziellen Vermögenswerten..........................................  20 20  
Cashflow aus Investitionstätigkeit - fortgeführte Aktivitäten.............................................................................  905 576  
Cashflow aus  Investitionstätigkeit - nicht fortgeführte Aktivitäten  ........................................................................  71 56  
Cashflow aus  Investitionstätigkeit - fortgeführte und nicht fortgeführte Aktivitäten .......................................  976 632  

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit                                                      
Erwerb eigener Anteile .........................................................................................................................................  — 1.219  
Sonstige Transaktionen mit Eigenkapitalgebern  ....................................................................................................  6 4  
Rückzahlung von langfristigen Finanzschulden (einschließlich kurzfristig gewordener Anteile) ..............................  5 8  
Veränderung kurzfristiger Finanzschulden und übrige Finanzierungstätigkeiten ......................................................  1.138 21  
Gezahlte Zinsen ....................................................................................................................................................  78 123  
Auf nicht beherrschende Anteile entfallende Dividenden ........................................................................................  4 42  
Finanzierung nicht fortgeführter Aktivitäten(2) .......................................................................................................  107 6  
Cashflow aus Finanzierungstätigkeit - fortgeführte Aktivitäten ........................................................................  938 1.412  
Cashflow aus Finanzierungstätigkeit - nicht fortgeführte Aktivitäten  .....................................................................  107 12  
Cashflow aus Finanzierungstätigkeit - fortgeführte und nicht fortgeführte Aktivitäten ...................................  1.045 1.424  

Einfluss von Wechselkursänderungen auf die Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente ......................................  53 43  
Veränderung der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente ................................................................................  323 3.075  
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente zu Beginn des Berichtszeitraums ........................................................  9.234 10.950  
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente am Ende des Berichtszeitraums ..........................................................  8.911 7.875  
Abzüglich Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente der zur Veräußerung gehaltenen Vermögenswerte    

und der nicht fortgeführten Aktivitäten am Ende des Berichtszeitraums ..................................................................  25 52  
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente am Ende des Berichtszeitraums (Konzernbilanz) .......................  8.885 7.823  

    (1) Finanzanlagen umfassen Beteiligungen, die entweder als langfristige zur Veräußerung verfügbare finanzielle Vermögenswerte klassifiziert,   
 nach der Equity-Methode bilanziert oder als zur Veräußerung gehaltene Vermögenswerte klassifiziert werden. Der Erwerb von Finanzanlagen   
 umfasst bestimmte Darlehen an Beteiligungen, die nach der Equity-Methode bilanziert werden.     

(2) Nicht fortgeführte Aktivitäten werden grundsätzlich von der Konzern-Treasury finanziert.  
      Aufgrund von Rundungen ist es möglich, dass sich einzelne Zahlen nicht genau zur angegebenen Summe addieren.  



 
 

SIEMENS 
KONZERN-EIGENKAPITALVERÄNDERUNGSRECHNUNG (nicht testiert) 

Erste drei Monate der Geschäftsjahre 2014 und 2013 (Berichtszeitraumende 31. Dezember 2013 und 2012) 
(in Mio. €) 

                        
      

Gesamtergebnis          

      Sonstige Bestandteile des Eigenkapitals          

      
Posten, die anschließend möglicherweise          

      
in den Gewinn oder Verlust umgegliedert werden          

                        

          Zur              

        Veräußerung     Eigene Summe     

      Unterschied  verfügbare  Derivative   Anteile zu Eigenkapital Nicht    

 Gezeichnetes  Kapital-  Gewinn- aus Währungs- finanzielle Ver- Finanz-   Anschaf- der Aktionäre beherrschende  Summe  

 Kapital rücklage  rücklagen umrechnung  mögenswerte instrumente Summe fungskosten der Siemens AG Anteile Eigenkapital  

Stand am 1. Oktober 2012 (wie bisher berichtet) ..................... 2.643 6.173 22.756 857  245 44 23.814 1.897 30.733 569 31.302 

Effekte aus der rückwirkenden Anwendung von IAS 19R........ — — 122 —  — — 122 — 122 — 122 

Stand am 1. Oktober 2012(1) ................................................... 2.643 6.173 22.877 857  245 44 23.936 1.897 30.855 569 31.424 

Gewinn nach Steuern ............................................................. — — 1.197 —  — — 1.197 — 1.197 16 1.214 

Sonstiges Ergebnis nach Steuern ............................................. — — 95(2) 360  1 73 381 — 381 15 395(3) 

Dividenden ............................................................................ — — — —  — — — — — 48 48 

Aktienbasierte Vergütung ....................................................... — 11 22 —  — — 22 — 33 — 33 

Erwerb eigener Anteile ........................................................... — — — —  — — — 1.174 1.174 — 1.174 

Ausgabe eigener Anteile......................................................... — — — —  — — — 116 116 — 116 

Transaktionen mit nicht beherrschenden Anteilen.................... — — 1 —  — — 1 — 1 3 2 

Sonstige Eigenkapitalveränderungen....................................... — 553 2 —  — — 2 — 555 — 555 

Stand am 31. Dezember 2012 ............................................... 2.643 5.610 23.954 497  246 30 24.727 2.955 30.025 526 30.551 

     

Stand am 1. Oktober 2013 ...................................................... 2.643 5.484 22.663 160  428 1 22.930 2.946 28.111 514 28.625 

Gewinn nach Steuern ............................................................. — — 1.432 —  — — 1.432 — 1.432 25 1.457 

Sonstiges Ergebnis nach Steuern ............................................. — — 376(2) 368  223 9 239 — 239 — 240(3) 

Dividenden ............................................................................ — — — —  — — — — — 14 14 

Aktienbasierte Vergütung ....................................................... — 28 7 —  — — 7 — 36 — 36 

Ausgabe eigener Anteile......................................................... — 3 — —  — — — 110 113 — 113 

Transaktionen mit nicht beherrschenden Anteilen.................... — — 4 —  — — 4 — 4 9 13 

Sonstige Eigenkapitalveränderungen....................................... — — 2 —  — — 2 — 2 — 2 

Stand am 31. Dezember 2013 ............................................... 2.643 5.458 24.461 528  651 8 24.592 2.837 29.856 516 30.372 

                       

(1) Angepasst aufgrund der Effekte aus der Anwendung von IAS 19R.  

(2) Posten des sonstigen Ergebnisses, die nicht in den Gewinn oder Verlust umgegliedert werden, bestehen in den drei Monaten bis 31. Dezember 2013 aus Neubewertungen von leistungsorientierten Plänen in Höhe von 376 (im Vj. -95) Mio. €. Die 
Gewinnrücklagen schließen die Neubewertungen von leistungsorientierten Plänen ein.   

(3) Sonstiges Ergebnis nach Steuern beinhaltet in den drei Monaten bis 31. Dezember 2013 nicht beherrschende Anteile bezogen auf Neubewertungen von leistungsorientierten Plänen in Höhe von — (im Vj. —) Mio. €, bezogen auf Unterschiede aus 
Währungsumrechnung in Höhe von — (im Vj. -15) Mio. €, bezogen auf zur Veräußerung verfügbare finanzielle Vermögenswerte in Höhe von — (im Vj. —) Mio. € sowie bezogen auf derivative Finanzinstrumente in Höhe von — (im Vj. 1) Mio. 
€. 

                        
Aufgrund von Rundungen ist es möglich, dass sich einzelne Zahlen nicht genau zur angegebenen Summe addieren.  



 
 

SIEMENS 

SEGMENTINFORMATIONEN (fortgeführte Aktivitäten - nicht testiert) 
Erste drei Monate der Geschäftsjahre 2014 und 2013 (Berichtszeitraumende 31. Dezember 2013 und 2012) sowie zum 31. Dezember 2013 und 30. September 2013 

(in Mio. €) 
                            
                            

      Zugänge zu    
                    

   immateriellen  Abschreibungen 

   Außen-  Interne Gesamte        Vermögenswerten  und Wert- 

  Auftragseingang(1) umsatzerlöse Umsatzerlöse Umsatzerlöse  Ergebnis(2)  Vermögen(3)  Free Cash Flow(4)  und Sachanlagen  minderungen(5) 

  2014 2013 2014 2013 2014 2013 2014 2013 2014 2013 31.12.13 30.09.13 2014 2013 2014 2013 2014 2013 

Sektoren          
Energy ............................................................... 7.217 7.372 5.717 6.240 65 63 5.782 6.303 506 410 2.902 1.621 702 790 71 73 122 144 
Healthcare .......................................................... 3.199 3.286 3.087 3.246 7 5 3.094 3.252 471 503 11.005 11.023 288 225 71 52 148 162 
Industry .............................................................. 4.611 4.289 3.949 4.044 370 367 4.319 4.411 482 506 6.899 6.549 79 201 57 54 147 139 
Infrastructure & Cities  ....................................... 6.323 4.364 4.221 3.983 143 158 4.364 4.141 330 141 5.363 4.973 103 366 44 49 72 68 

Summe Sektoren ................................................... 21.350 19.311 16.974 17.512 585 594 17.559 18.106 1.789 1.560 26.169 24.166 438 730 244 228 488 513 
Equity Investments.................................................. – – – – – – – – 81 122 2.752 2.488 4 — — — — — 
Financial Services (SFS) ......................................... 226 203 183 192 44 12 226 203 110 117 18.981 18.661 106 95 9 43 51 58 
Überleitung Konzernabschluss  

Zentral gesteuerte Portfolioaktivitäten ................. 61 67 58 64 3 3 61 67 10 1 289 267 35 17 2 — 1 1 
Siemens Real Estate (SRE) ................................. 587 600 61 75 526 525 587 600 132 45 4.626 4.747 74 93 83 87 61 65 
Zentrale Posten und Pensionen  ........................... 83 126 49 82 35 45 83 126 186 166 10.502 11.252 339 435 18 15 18 18 
Konsolidierungen, Konzern-Treasury   

und sonstige Überleitungspositionen ............... 1.472 1.134 — — 1.192 1.178 1.192 1.178 32 20 59.936 63.393 56 235 1 — 8 9 
Siemens.................................................................. 20.836 19.173 17.325 17.925 — — 17.325 17.925 1.967 1.700 101.672 101.936 658 1.416 355 372 612 645 

                           
(1) Diese ergänzende Information zum Auftragseingang wird auf freiwilliger Basis berichtet. Sie ist nicht Teil des Konzernzwischenabschlusses, der Gegenstand der Bescheinigung nach prüferischer Durchsicht ist.  
(2) Das Ergebnis der Sektoren sowie von Equity Investments und Zentral gesteuerte Portfolioaktivitäten ist das Ergebnis vor Finanzierungszinsen, bestimmten Pensionsaufwendungen und Ertragsteuern. Darüber hinaus werden dem Ergebnis 

 verschiedene Sachverhalte nicht zugerechnet, die das Management als nicht indikativ für die Erfolgsbeurteilung erachtet. Das Ergebnis von SFS und SRE ist das Ergebnis vor Ertragsteuern. 
(3) Das Vermögen der Sektoren sowie von Equity Investments und Zentral gesteuerte Portfolioaktivitäten ist definiert als das Gesamtvermögen, abzüglich Steuerforderungen und zinsloser Rückstellungen/Verbindlichkeiten (ohne 

 Steuerverbindlichkeiten). Vermögen von SFS und SRE ist das Gesamtvermögen.  
(4) Der Free Cash Flow ist definiert als Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit, abzüglich Zugängen zu immateriellen Vermögenswerten und Sachanlagen. Der Free Cash Flow der Sektoren sowie von Equity Investments und Zentral 

 gesteuerte Portfolioaktivitäten schließt vor allem die in Zusammenhang mit Ertragsteuern, Finanzierungszinsen und bestimmten Pensionsaufwendungen stehenden Zahlungen und Erstattungen aus. Der Free Cash Flow von SFS, einem  
 Finanzdienstleister, und von SRE beinhaltet die in Zusammenhang mit Finanzierungszinsen stehenden Zahlungen und Erstattungen; Zahlungen und Erstattungen in Zusammenhang mit Ertragsteuern sind bei SFS und SRE nicht enthalten. 

(5) Die Abschreibungen und Wertminderungen beinhalten die Abschreibungen und Wertminderungen auf Sachanlagen nach Abzug von Wertaufholungen sowie die Abschreibungen und Wertminderungen auf immaterielle Vermögenswerte 
nach  nach Abzug von Wertaufholungen. Die Wertminderungen auf Geschäfts- oder Firmenwerte sind nicht enthalten. 

                            

Aufgrund von Rundungen ist es möglich, dass sich einzelne Zahlen nicht genau zur angegebenen Summe addieren. 



 
 

ZUSATZANGABEN                                  
SIEMENS 

ZUSÄTZLICHE SEGMENTINFORMATIONEN (I) (fortgeführte Aktivitäten - nicht testiert) 
Auftragseingang, Umsatzerlöse, Ergebnis, Ergebnismargenentwicklung und Wachstumsraten der Sektoren 
Erste drei Monate der Geschäftsjahre 2014 und 2013 (Berichtszeitraumende 31. Dezember 2013 und 2012) 

(in Mio. €) 
 

 Auftragseingang  Umsatzerlöse  Ergebnis(1)  Ergebnismarge 
 2014 2013 Veränderung in %  darin  2014 2013  Veränderung in %  darin  2014 2013 Verände- 2014 2013 

   Ist Vgl. Basis(2) Währung Portfolio    Ist Vgl. Basis(2) Währung Portfolio    rung in %     
Sektoren                         

Sektor Energy ....................................  7.217 7.372 2% 3% 4%   0% 5.782 6.303 8% 4% 4%   0% 506 410 23% 8,8% 6,5% 
darin:       

Power Generation .......................  3.825 4.598 17% 12% 4% 1% 3.224 3.794 15% 11% 3%   0% 536 531 1% 16,6% 14,0% 
Wind Power ................................  2.258 1.162 94% 100% 6%   0% 1.310 1.137 15% 20% 6%   0% 63 52 20% 4,8% 4,6% 
Power Transmission ....................  1.189 1.386 14% 9% 5%   0% 1.267 1.384 8% 3% 5%   0% 84 16 200%  6,6% 1,2% 

        
Sektor Healthcare ..............................  3.199 3.286 3% 4% 7%   0% 3.094 3.252 5% 1% 6%   0% 471 503 6% 15,2% 15,5% 

darin:       
Diagnostics .................................  909 961 5% 1% 6%   0% 909 961 5% 1% 6%   0% 100 111 10% 11,0% 11,6% 

        
Sektor Industry ..................................  4.611 4.289 8% 10% 3% 1% 4.319 4.411 2%  0% 3% 1% 482 506 5% 11,2% 11,5% 

darin:       
Industry Automation ...................  2.102 1.961 7% 7% 4% 3% 2.017 1.995 1% 2% 4% 3% 338 313 8% 16,8% 15,7% 
Drive Technologies .....................  2.321 2.253 3% 6% 3%   0% 2.044 2.092 2% 1% 3%   0% 133 169 21% 6,5% 8,1% 

        
Sektor Infrastructure & Cities...........  6.323 4.364 45% 45% 5% 5% 4.364 4.141 5% 4% 4% 5% 330 141 133% 7,6% 3,4% 

darin:       
Transportation & Logistics ..........  3.233 1.357 138% 129% 7% 16% 1.672 1.370 22% 10% 4% 16% 83 54 k.A. 5,0% 3,9% 
Power Grid Solutions & Products  1.820 1.709 7% 12% 5%   0% 1.408 1.435 2% 4% 5%   0% 127 100 27% 9,0% 6,9% 
Building Technologies ................  1.347 1.367 1% 1% 3%   0% 1.340 1.402 4% 2% 3%   0% 115 92 24% 8,6% 6,6% 

Summe Sektoren ................................  21.350 19.311 11% 14% 5% 1% 17.559 18.106 3%   0% 4% 1% 1.789 1.560 15%   
                     

(1) Das Ergebnis ist definiert als das Ergebnis vor Finanzierungszinsen, bestimmten Pensionsaufwendungen und Ertragsteuern. Darüber hinaus werden dem Ergebnis verschiedene Sachverhalte nicht zugerechnet,  
 die das Management als nicht indikativ für die Erfolgsbeurteilung erachtet.  

(2) Bereinigt um Währungs- und Portfolioeffekte. 
                                   Aufgrund von Rundungen ist es möglich, dass sich einzelne Zahlen nicht genau zur angegebenen Summe addieren. 



 
 

ZUSATZANGABEN                              
SIEMENS 

 ZUSÄTZLICHE SEGMENTINFORMATIONEN (II) (fortgeführte Aktivitäten - nicht testiert) 
Überleitung von Ergebnis / Ergebnis vor Ertragsteuern auf Angepasstes EBITDA  

Erste drei Monate der Geschäftsjahre 2014 und 2013 (Berichtszeitraumende 31. Dezember 2013 und 2012) 
(in Mio. €) 

   Ergebnis aus   
 

   
 

  Abschreibungen  Abschreibungen und   
 

    
  nach der   

 
   

 
  und Wert-  Wertminderungen    

 
   

  Equity-Methode          minderungen  auf Sachanlagen   
 

   

      bilanzierten   Angepasstes  auf immaterielle  und Geschäfts-  Angepasstes  Angepasste 

 Ergebnis(1) Beteiligungen(2)  Finanzergebnis(3) EBIT(4)  Vermögenswerte(5)  oder Firmenwerte(6)  EBITDA  EBITDA-Marge 

 2014 2013  2014 2013 2014 2013 2014 2013 2014 2013  2014 2013 2014 2013 2014 2013 
Sektoren            

Sektor Energy ...........................................................  506 410 28 77 13 8 490 495 26 27 95 116 612 638 10,6% 10,1% 
 darin:     

Power Generation .................................  536 531 8 14 7 6 535 523 15 17 49 53 599 593   
Wind Power ..........................................  63 52 2 3 5 1 65 56 8 6 25 21 97 83   
Power Transmission ..............................  84 16 7 5 2 2 89 19 3 3 21 26 64 10   

Sektor Healthcare .....................................................  471 503 2 2 4   — 465 501 71 83 77 79 613 663 19,8% 20,4% 
 darin:     

Diagnostics ...........................................  100 111   —   — 3 3 97 108 47 51 50 53 193 212   
Sektor Industry .........................................................  482 506   — 2 1 2 483 507 74 64 73 76 630 646 14,6% 14,7% 
 darin:     

Industry Automation .............................  338 313   —   —   — 1 339 314 61 49 27 27 427 391   
 Drive Technologies ..............................  133 169   — 2 1 1 133 168 11 12 42 45 187 226   

Sektor Infrastructure & Cities..................................  330 141 10 12 3 4 323 133 32 29 39 39 395 201 9,0% 4,8% 
 darin:     

Transportation & Logistics ....................  83 54 7 9 2 2 79 61 17 3 13 10 108 48   
 Power Grid Solutions & Products .........  127 100 2 2 1 1 125 98 5 9 16 17 146 124   
 Building Technologies .........................  115 92 1   — 1 1 115 93 10 16 10 11 135 121   

Summe Sektoren ...........................................................  1.789 1.560 41 62 13 14 1.761 1.636 204 201 284 310 2.249 2.148   
Equity Investments ...................................................  81 122 75 133 4 11 1   —   —   —   —   — 1   —   
Financial Services (SFS) ...........................................  110 117 24 25 145 110 60 18 1 1 50 57 9 41   

Überleitung Konzernabschluss     
Zentral gesteuerte Portfolioaktivitäten .....................  10 1 14 1 1   — 4 1   — 1   —   — 3 2   
Siemens Real Estate (SRE) .....................................  132 45   —   — 27 28 159 73   —   — 61 65 220 138   
Zentrale Posten und Pensionen ................................  186 166   —   — 185 78 1 87 5 4 14 13 17 70   
Konsolidierungen, Konzern-Treasury      

und sonstige Überleitungspositionen ...................  32 20   — 1 51 32 19 11   —   — 8 9 27 20   
Siemens..........................................................................  1.967 1.700 154 95 24 10 1.837 1.594 210 208 402 436 2.449 2.239   
                (1) Das Ergebnis der Sektoren sowie von Equity Investments und der Zentral gesteuerten Portfolioaktivitäten ist das Ergebnis vor Finanzierungszinsen, bestimmten Pensionsaufwendungen und Ertragsteuern. Darüber hinaus werden dem Ergebnis  

 verschiedene Sachverhalte nicht zugerechnet, die das Management als nicht indikativ für die Erfolgsbeurteilung erachtet. Das Ergebnis von SFS und SRE ist das Ergebnis vor Ertragsteuern. Das Ergebnis von Siemens ist das Ergebnis aus 
 fortgeführten Aktivitäten vor Ertragsteuern. Eine Überleitung des Ergebnisses aus fortgeführten Aktivitäten vor Ertragsteuern zum Ergebnis (nach Steuern) findet sich in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung. 

(2) Enthält Wertminderungen und Wertaufholungen auf nach der Equity-Methode bilanzierte Beteiligungen. 
(3) Enthält Wertminderungen auf langfristige zur Veräußerung verfügbare finanzielle Vermögenswerte. Für Siemens setzt sich das Finanzergebnis aus den in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung berichteten Posten Zinserträge,    

 Zinsaufwendungen und Sonstiges Finanzergebnis zusammen.  
(4) Das angepasste EBIT ergibt sich aus dem Ergebnis aus fortgeführten Aktivitäten vor Ertragsteuern, abzüglich Finanzergebnis und Ergebnis aus nach der Equity-Methode bilanzierten Beteiligungen. 
(5) Abschreibungen und Wertminderungen auf immaterielle Vermögenswerte nach Abzug von Wertaufholungen außer Geschäfts- oder Firmenwerte. 
(6) Abschreibungen und Wertminderungen auf Sachanlagen  nach Abzug von Wertaufholungen. Dieser Posten enthält in der aktuellen Berichtsperiode Wertminderungen auf Geschäfts- oder Firmenwerte in Höhe von  (im Vj. ) Mio. €. 
                                Aufgrund von Rundungen ist es möglich, dass sich einzelne Zahlen nicht genau zur angegebenen Summe addieren. 

 




